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Stadt Langenhagen 

Bauverwaltung 

Marktplatz 1 

30853 Langenhagen 

Service / Team Städtebau (61.03) 

Dienstgebäude Prinzenstraße 12 

AnsprechpartnerIn Herr Diedrichs 

Mein Zeichen 6182/8(3)-534  I 

Durchwahl (0511) 616 - 22751 

Telefax 

 

(0511) 616 - 1125113 

 E-Mail 

Steffen.Diedrichs@region-hannover.de 

Internet                       www.hannover.de 

 
 
 Hannover, 24.08.2020 
 
Bebauungsplan Nr. 534  "Nördlich Bissendorfer Weg" (mit ÖBV)  der Stadt Langen-
hagen, Stadtteil Kaltenweide 

Stellungnahme gemäß § 4 (2) BauGB 
Ihr Schreiben vom 17.07.2020 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zu dem Bebauungsplan Nr. 534  "Nördlich Bissendorfer Weg"  der Stadt Langenhagen, 
Stadtteil Kaltenweide, wird aus der Sicht der Region Hannover als Träger öffentlicher Be-
lange wie folgt Stellung genommen: 
 
 
Brandschutz: 
 
Auf die Anforderungen gemäß § 4 NBauO in Verbindung mit dem § 1 und § 2 der DVO-
NBauO bezüglich der Zugänglichkeit der Gebäude zur Sicherstellung der Rettungswege 
wird vorsorglich hingewiesen. 

Bei der Neugestaltung der Verkehrsflächen sind die Belange der Feuerwehr, insbesondere 
der Einsatz von Fahrzeugen der Feuerwehr bzw. Rettungswagen, zu berücksichtigen. 

Wenn eine Zufahrt erforderlich wird, ist gemäß § 1 Abs. 2 DVO-NBauO zu beachten, dass 
ab einer Länge von 80 m auch eine Wendemöglichkeit vorzusehen ist. 

Die Belange sind mit der Brandschutzdienststelle der Region Hannover abzustimmen. 
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Gewässerschutz: 
 
Im Plangebiet verläuft ein Gewässer 3. Ordnung. 

Die Nutzung 5 m beiderseits des Gewässers ist durch die Gewässerunterhaltungsverord-
nung der Region Hannover eingeschränkt. 
Die Belastung ist im Bebauungsplan als Fahrrecht oder als Fläche für die Wasserwirtschaft 
darzustellen. 
 
 
 
Raumordnung: 
 
Grundlage für die raumordnerische Stellungnahme bilden das Landes-
Raumordnungsprogramm Niedersachsen (LROP) sowie das Regionale Raumordnungspro-
gramm Region Hannover 2016 (RROP 2016). 
 
Die Planung ist mit den Erfordernissen der Raumordnung vereinbar, sofern die unten 
benannten Ziele der Raumordnung für die Trinkwassergewinnung nicht beeinträch-
tigt werden. 
 
 
Belange der Trinkwassergewinnunq 
 
Im RROP 2016 werden zur langfristigen Sicherung der Wasserversorgung Vorranggebiete 
Trinkwassergewinnung festgelegt. 
In diesen Gebieten müssen alle raumbedeutsamen Planungen und Maßnahmen mit der 
Zweckbestimmung der Trinkwassergewinnung vereinbar sein (vgl. RROP 2016  Abschnitt 
3.2.4  Ziffer 03). 
Die Abgrenzungen der Vorranggebiete Trinkwassergewinnung im RROP 2016 orientieren 
sich an den Einzugsgebieten der bestehenden und geplanten Wasserversorgungsanlagen 
bzw. bestehenden Wasserwerken und den ausgewiesenen Wasserschutzgebieten. 
 
Das Plangebiet befindet sich im südwestlichen Randbereich des Vorranggebietes Trink-
wassergewinnung „Fuhrberger Feld“ gemäß RROP 2016. 
Vorranggebiete sind als sogenannte Ziele der Raumordnung gemäß § 4 Raumordnungsge-
setz (ROG) bei raumbedeutsamen Planungen und Maßnahmen zu beachten. 

Eine entsprechende Auseinandersetzung mit den Belangen der Trinkwassergewinnung zur 
Vereinbarkeit mit den Zielen der Raumordnung sollte in der Begründung aufgenommen 
werden. 
Derzeit wird im entsprechenden Kapitel „4. Entwicklung aus dem Flächennutzungsplan, 
übergeordnete Planungen und Hinweise“ unter der Zwischenüberschrift „Regionales 
Raumordnungsprogramm (RROP)“ (S. 8/20 der Begründung) das Vorranggebiet Trinkwas-
sergewinnung „Fuhrberger Feld“ entsprechend der Stellungnahme vom 20.08.2019 und 
den Ausführungen der Stadt Langenhagen in der Vorlage-Nr. BD/2020/168 (S.2/5) nicht 
aufgeführt. 
 
Zu den Belangen der Trinkwassergewinnung wird auf die Stellungnahme der zuständigen 
Wasserbehörde hingewiesen. 
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Sofern die zuständige Wasserbehörde keine Bedenken zur vorliegenden Planung hat, be-
stehen hinsichtlich der Belange der Trinkwassergewinnung auch aus raumordnerischer 
Sicht keine Bedenken gegen die Planung. 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
Im Auftrage 
 
 
 
Diedrichs 



 

mailto:Karl-Heinz.Dallmann@Region-Hannover.de
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Eggert, Torsten

Von: Karl-Heinz.Dallmann@region-hannover.de

Gesendet: Montag, 7. September 2020 09:24

An: Eggert, Torsten

Betreff: AW: Langenhagen, B-Plan Nr. 534 Beteiligung der TöB, hier Region 

Hannover Gewässerschutz

Sehr geehrter Herr Eggert, 
gegen die textliche Festsetzung wie formuliert bestehen von hier keine Bedenken. 

Mit freundlichem Gruß 

Dallmann 

Region Hannover 
Fachbereich Umwelt 
Team Gewässerschutz Ost 
Höltystraße 17 
30171 Hannover 
Telefon: 05 11 / 6 16 - 22706 
Telefax: 05 11 / 6 16 -1123509 
E-Mail: Karl-Heinz.Dallmann@region-hannover.de 
Internet: www.hannover.de 
Regeln zur elektronischen Kommunikation: 
www.Hannover.de/region-hannover-vps 
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Landesamt für Geoinformation und
Landesvermessung Niedersachsen
Regionaldirektion Hameln - Hannover
Kampfmittelbeseitigungsdienst

LGLN, Regionaldirektion Hameln - Hannover
Kampfmittelbeseitigungsdienst
Dorfstraße 19, 30519 Hannover

Dienstgebäude
LGLN
Regionaldirektion Hameln -  Hannover
Kampfmittelbeseitigungsdienst
Dorfstraße 19
30519 Hannover

Geschäftszeiten
Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
Terminvereinbarung erwünscht

Telefon
0511 30245 502/-503

E-Mail
kbd-postfach@lgln.niedersachsen.de

Internet
www.lgln.niedersachsen.de

Bankverbindung
NordLB Hannover
IBAN DE38 2505 0000 1900 1525 86
BIC NOLADE2H

Steuernummer 22/200/13531

Stadt Langenhagen 
Bauverwaltung
Herrn Jörg Seifert
Marktplatz 1
30853 Langenhagen

Bearbeitet von Karin Thölke

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom

17.07.2020

Mein Zeichen (Bei Antwort angeben) Durchwahl 0511 30245 502/-503 Hannover 06.08.202
0

TB-2020-00712 E-Mail kbd-postfach@lgln.niedersachsen.de

Beteiligung der Träger öffentlicher Belange: Langenhagen, B-Plan Nr. 534 "Nördlich
Bissendorfer Weg"

Sehr geehrte Damen und Herren,

Sie haben das Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen (LGLN),
Regionaldirektion Hameln - Hannover (Dezernat 5 - Kampfmittelbeseitigungsdienst (KBD)) als
Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Baugesetzbuch (BauGB) beteiligt. Meine Ausführungen
hierzu entnehmen Sie bitte der zweiten Seite; diese Stellungnahme ergeht kostenfrei.

Sofern in meinen anliegenden Ausführungen eine weitere Gefahrenerforschung empfohlen wird,
mache ich darauf aufmerksam, dass die Gemeinden als Behörden der Gefahrenabwehr auch für
die Maßnahmen der Gefahrenerforschung zuständig sind. 

Eine Maßnahme der Gefahrenerforschung kann eine historische Erkundung sein, bei der alliierte
Kriegsluftbilder für die Ermittlung von Kriegseinwirkungen durch Abwurfmunition ausgewertet
werden (Luftbildauswertung). Der KBD hat nicht die Aufgabe, alliierte Luftbilder zu Zwecken der
Bauleitplanung oder des Bauordnungsrechts kostenfrei auszuwerten. Die Luftbildauswertung ist
vielmehr gem. § 6 Niedersächsisches Umweltinformationsgesetz (NUIG) in Verbindung mit § 2
Abs. 3 Niedersächsisches Verwaltungskostengesetz (NVwKostG) auch für Behörden
kostenpflichtig.

Die Bearbeitungszeit für Luftbildauswertungen beträgt derzeit beim KBD ca. 20 Wochen
ab Antragstellung. Da diese Zeitspanne zwischen Erteilung einer Baugenehmigung und
dem Baubeginn erfahrungsgemäß nicht verfügbar ist, empfehlen wir den Kommunen eine
rechtzeitige Antragstellung.

Sofern eine solche kostenpflichtige Luftbildauswertung durchgeführt werden soll, bitte ich um
entsprechende schriftliche Auftragserteilung unter Verwendung des Antragsformulars und der
Rahmenbedingungen,die Sie über folgenden Link abrufen können:
http://www.lgln.niedersachsen.de/startseite/kampfmittelbeseitigung/luftbildauswertung/kampfmitt
elbeseitigungsdienst-niedersachsen-163427.html

Mit freundlichen Grüßen

Karin Thölke

Anlagen
1 Kartenunterlage(n)
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Landesamt für Geoinformation und
Landesvermessung Niedersachsen
Regionaldirektion Hameln - Hannover
Kampfmittelbeseitigungsdienst

LGLN, Regionaldirektion Hameln - Hannover
Kampfmittelbeseitigungsdienst
Dorfstraße 19, 30519 Hannover

Dienstgebäude
LGLN
Regionaldirektion Hameln -  Hannover
Kampfmittelbeseitigungsdienst
Dorfstraße 19
30519 Hannover

Geschäftszeiten
Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
Terminvereinbarung erwünscht

Telefon
0511 30245 502/-503

E-Mail
kbd-postfach@lgln.niedersachsen.de

Internet
www.lgln.niedersachsen.de

Bankverbindung
NordLB Hannover
IBAN DE38 2505 0000 1900 1525 86
BIC NOLADE2H

Steuernummer 22/200/13531

TB-2020-00712

Stellungnahme zum öffentlichen Belang: Kampfmittelbeseitigung

Betreff: Langenhagen, B-Plan Nr. 534 "Nördlich Bissendorfer Weg"

Antragsteller: Stadt Langenhagen Bauverwaltung

Für die Planfläche liegen dem Kampfmittelbeseitigungsdienst Niedersachsen die folgenden
Erkenntnisse vor (siehe beigefügte Kartenunterlage) : 

Empfehlung: Luftbildauswertung

Fläche A
Luftbilder: Die derzeit vorliegenden Luftbilder wurden nicht vollständig ausgewertet.
Luftbildauswertung: Es wurde keine Luftbildauswertung durchgeführt.
Sondierung: Es wurde keine Sondierung durchgeführt.
Räumung: Die Fläche wurde nicht geräumt.
Belastung: Es besteht der allgemeine Verdacht auf Kampfmittel.

In der vorstehenden Empfehlung sind die Erkenntnisse aus der Zeit vor der Einführung des
Kampfmittelinformationssystems Niedersachsen (KISNi), dem 11.06.2018, nicht eingeflossen, da
sie nicht dem Qualitätsstand von KISNi entsprechen. Sie können natürlich trotzdem von den
Kommunen in eigener Zuständigkeit berücksichtigt werden. 

Bitte senden Sie uns, nach Übernahme unserer Stellungnahme, zur Arbeitserleichterung
keine weiteren Schreiben in dieser Angelegenheit zu.
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Ergebniskarte TB-2020-00712
Maßstab 1 : 1.000 Erstellt am: 06.08.2020

Herausgeber: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen - Kampfmittelbeseitigungsdienst

Diese amtliche Karte und ihre zugrunde liegenden Angaben des amtlichen Vermessungswesens sind geschützt durch das Niedersächsische Gesetz über das amtliche Vermessungswesen(NVermG)
sowie durch das Gesetz über Urheberrecht und verwandte Schutzrechte (Urheberrechtsgesetz) in der jeweils gültigen Fassung. Die Verwertung für nichteigene oder wirtschaftliche Zwecke und die
öffentliche Wiedergabe ist nur mit Erlaubnis des LGLN zulässig. © 2020 
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Eggert, Torsten

Von: Seifert, Jörg

Gesendet: Mittwoch, 22. Juli 2020 11:29

An: Eggert, Torsten

Betreff: WG: neg. Colt-Planauskunft in Langenhagen, Bebauungsplan Nr. 534 

"Nördlich Bissendorfer Weg"

Anlagen: image005.jpg

Von: Planauskunft Hannover [mailto:planauskunft.hannover@hemminger.info]  
Gesendet: Mittwoch, 22. Juli 2020 10:57 
An: Seifert, Jörg  
Betreff: neg. Colt-Planauskunft in Langenhagen, Bebauungsplan Nr. 534 "Nördlich Bissendorfer Weg"
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir danken für Ihre Anfrage vom 17.07.2020 und bearbeiten diese im Auftrag der COLT Technology 
Services GmbH.
Für das o. g. Bauvorhaben ist kein Leitungsbestand von COLT Technology Services GmbH vorhanden.
Bitte beachten Sie, dass von unserer Seite auch kurzfristige Leitungsverlegungen im Zuge von weiteren 
Kundenanbindungen möglich sind. Es liegt in Ihrem Interesse, unmittelbar vor Beginn Ihrer Maßnahme 
nochmals in unserem Hause den aktuellen Leitungsbestand zu erheben.
Die COLT Technology Services GmbH ist im Besitz von stillgelegten Gasleitungen.
Wir weisen insbesondere darauf hin, dass stillgelegte Gasrohre nicht ausgebaut werden dürfen.
Sollten Sie im Zuge der Baumaßnahme auf stillgelegte Gasleitungen stoßen, die die Baumaßnahme 
behindern, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf.
Ihr Ansprechpartner ist Herr Christian Ohms, Tel. 040 / 35067 721.
Bitte richten Sie alle weiteren Anfragen stets an die COLT Technology Services GmbH.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen

i.A. Kerstin Eichler
Planung / Projektierung 
planning department
Kerstin.Eichler@hemminger.info
Phone: +49(35341)15085 
Mobile: 

www.hemminger.info
Hemminger Ingenieurgesellschaft mbH
Am Schwarzgraben 13
04924 Bad Liebenwerda

Geschäftsführung Management
Oliver von Au
Christoph Wintrup
Thomas Nußbaum

Steuernummer 057/110/02024
USt-ID DE813780383
Amtsgericht Cottbus HRB 6890 CB

Diese E-Mail ist ausschließlich für den Adressaten bestimmt. 
Falls Sie diese E-Mail versehentlich bekommen haben, bitten
wir Sie, uns zu informieren und diese E-Mail unverzüglich zu löschen.
This e-Mail is intended for the addressee only. If you have received this 
e-Mail by mistake, please inform us and delete this e-Mail immediately.
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Referenzen 

Ansprechpartner 

Telefonnummer 

Datum 

Betrifft 

Deutsche Telekom Technik GmbH 

30145 Hannover 

  

Deutsche Telekom Technik GmbH 
Hausanschrift: Überseering 2, 22297 Hamburg | Besucheradresse: Neue-Land-Str. 6, 30625 Hannover 
Postanschrift: 30145 Hannover 
E-Mail: stellungnahme.hannover@telekom.de | Internet: www.telekom.de 
Konto: Postbank Saarbrücken (BLZ 590 100 66), Kto.-Nr. 248 586 68 | IBAN: DE1759 0100 6600 2485 8668 | SWIFT-BIC: PBNKDEFF590 
Aufsichtsrat: Niek Jan van Damme (Vorsitzender) | Geschäftsführung: Walter Goldenits (Vorsitzender), Maria Stettner, Dagmar Vöckler-Busch 
Handelsregister: Amtsgericht Bonn HRB 14190, Sitz der Gesellschaft Bonn | USt-IdNr. DE 814645262 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend Telekom genannt) - als Netzeigentümerin und 
Nutzungsberechtigte i. S. v. § 68 Abs. 1 TKG - hat die Deutsche Telekom Technik GmbH beauftragt und 
bevollmächtigt, alle Rechte und Pflichten der Wegesicherung wahrzunehmen sowie alle Planverfahren Dritter 
entgegenzunehmen und dementsprechend die erforderlichen Stellungnahmen abzugeben. Zu der o. g. 
Planung nehmen wir wie folgt Stellung: 

Seitens der Telekom bestehen gegen den Bebauungsplan Nr. 534, Nördlich Bissendorfer Weg grundsätzlich 
keine Bedenken. 

Am Rand des Planbereiches befinden sich Telekommunikationslinien der Telekom. 

Hinsichtlich der TK-Versorgung betrachten wir das Gebiet grundsätzlich als erschlossen und sehen zurzeit 
keinen Handlungsbedarf. 

Bitte informieren Sie uns frühzeitig über die weiteren Planungsaktivitäten. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
   

 
 

Stadt Langenhagen 
Bauverwaltung 
 
Marktplatz 1 
30853 Langenhagen, Han 

 

Jörg Seifert vom 17.07.2020 
Heinrich Drangmeister, 11984 aus 2020 

+49 511 3089998 
12.08.2020 
Bebauungsplan Nr. 534, Nördlich Bissendorfer Weg, Langenhagen 
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Eggert, Torsten

Von: Kötter, Birgit im Auftrag von Seifert, Jörg

Gesendet: Freitag, 14. August 2020 13:53

An: Ottensmeyer, Carolin; Eggert, Torsten

Betreff: WG: Stellungnahme S00881115, VF und VFKD, Stadt Langenhagen, 60 / B-

Plan 534, Bebauungsplan Nr. 534 "Nördlich Bissendorfer Weg"

Anlagen: Langenhagen_B-Plan_Nr_534_VFKD.pdf

Von: Koordinationsanfrage Vodafone Kabel Deutschland [mailto:koordinationsanfragen.de@vodafone.com]  
Gesendet: Freitag, 14. August 2020 13:11 
An: Seifert, Jörg  
Betreff: Stellungnahme S00881115, VF und VFKD, Stadt Langenhagen, 60 / B-Plan 534, Bebauungsplan Nr. 534 
"Nördlich Bissendorfer Weg" 

Vodafone GmbH / Vodafone Kabel Deutschland GmbH 
Frankenring 36 - 38 * 30855 Langenhagen 

Stadt Langenhagen - Bauverwaltung - Jörg Seifert 
Marktplatz 1 
30853 Langenhagen 

Zeichen: Netzplanung, Stellungnahme Nr.: S00881115 
E-Mail: TDRA-N.Hannover@vodafone.com 
Datum: 14.08.2020 
Stadt Langenhagen, 60 / B-Plan 534, Bebauungsplan Nr. 534 "Nördlich Bissendorfer Weg" 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir bedanken uns für Ihr Schreiben vom 17.07.2020. 

Im Planbereich befinden sich Telekommunikationsanlagen unseres Unternehmens, deren Lage 
auf den beiliegenden Bestandsplänen dargestellt ist. Wir weisen darauf hin, dass unsere Anlagen 
bei der Bauausführung zu schützen bzw. zu sichern sind, nicht überbaut und vorhandene 
Überdeckungen nicht verringert werden dürfen. 

Sollte eine Umverlegung oder Baufeldfreimachung unserer Telekommunikationsanlagen 
erforderlich werden, benötigen wir mindestens drei Monate vor Baubeginn Ihren Auftrag an 
TDRA-N.Hannover@vodafone.com, um eine Planung und Bauvorbereitung zu veranlassen sowie 
die notwendigen Arbeiten durchführen zu können. 

Wir weisen Sie ebenfalls darauf hin, dass uns ggf. (z.B. bei städtebaulichen 
Sanierungsmaßnahmen) die durch den Ersatz oder die Verlegung unserer 
Telekommunikationsanlagen entstehenden Kosten nach § 150 (1) BauGB zu erstatten sind. 

Anlagen: 
Lageplan(-pläne) 

Weiterführende Dokumente: 

• Kabelschutzanweisung Vodafone
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• Kabelschutzanweisung Vodafone Kabel Deutschland
• Zeichenerklärung Vodafone
• Zeichenerklärung Vodafone Kabel Deutschland

Freundliche Grüße 
Vodafone GmbH / Vodafone Kabel Deutschland GmbH 

Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.
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Eggert, Torsten

Von: Kötter, Birgit im Auftrag von Seifert, Jörg

Gesendet: Freitag, 14. August 2020 13:53

An: Ottensmeyer, Carolin; Eggert, Torsten

Betreff: WG: Stellungnahme S00881124, VF und VFKD, Stadt Langenhagen, 60 / B-

Plan 534, Bebauungsplan Nr. 534 "Nördlich Bissendorfer Weg"

Von: Koordinationsanfrage Vodafone Kabel Deutschland [mailto:koordinationsanfragen.de@vodafone.com]  
Gesendet: Freitag, 14. August 2020 13:11 
An: Seifert, Jörg  
Betreff: Stellungnahme S00881124, VF und VFKD, Stadt Langenhagen, 60 / B-Plan 534, Bebauungsplan Nr. 534 
"Nördlich Bissendorfer Weg" 

Vodafone GmbH / Vodafone Kabel Deutschland GmbH 
Frankenring 36 - 38 * 30855 Langenhagen 

Stadt Langenhagen - Bauverwaltung - Jörg Seifert 
Marktplatz 1 
30853 Langenhagen 

Zeichen: Netzplanung, Stellungnahme Nr.: S00881124 
E-Mail: TDRA-N.Hannover@vodafone.com 
Datum: 14.08.2020 
Stadt Langenhagen, 60 / B-Plan 534, Bebauungsplan Nr. 534 "Nördlich Bissendorfer Weg" 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir bedanken uns für Ihr Schreiben vom 17.07.2020. 

Eine Ausbauentscheidung trifft Vodafone nach internen Wirtschaftlichkeitskriterien. Dazu erfolgt 
eine Bewertung entsprechend Ihrer Anfrage zu einem Neubaugebiet. Bei Interesse setzen Sie 
sich bitte mit dem Team Neubaugebiete in Verbindung: 

Vodafone GmbH / Vodafone Kabel Deutschland GmbH 
Neubaugebiete KMU 
Südwestpark 15 
90449 Nürnberg 

Neubaugebiete.de@vodafone.com 

Bitte legen Sie einen Erschließungsplan des Gebietes Ihrer Kostenanfrage bei. 

Weiterführende Dokumente: 

• Kabelschutzanweisung Vodafone
• Kabelschutzanweisung Vodafone Kabel Deutschland
• Zeichenerklärung Vodafone
• Zeichenerklärung Vodafone Kabel Deutschland
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Freundliche Grüße 
Vodafone GmbH / Vodafone Kabel Deutschland GmbH 

Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.
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Bebauungsplan Nr. 534 Nördlich Bissendorfer Weg 

 

 

Guten Tag Herr Seifert, 

 

vielen Dank für Ihre Anfrage. Wir haben gegen die Festsetzungen des Bebauungsplans keine Bedenken.  

 

Bitte beachten Sie unsere Anmerkungen und Hinweise. Sie haben noch Fragen? Melden Sie sich gerne 
bei unseren Ansprechpartnern. 
 
Stellungnahme FK: Strom Konzepte 

Keine Einwände. 

Für die Versorgung des betreffenden Gebiets ist noch ein Netz für die Energieversorgung aufzubauen. 

Wir bitten um frühzeitige Abstimmung. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

Andreas Schmidt  

Tel.: +49(511)430-3343 

E-Mail: andreas.schmidt@enercity-netz.de 

 

Stellungnahme FK: Stadtbeleuchtung 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

Gernot Schnehage 

Tel.: +49(511)430-3384 

E-Mail: gernot.schnehage@enercity.de 

 

Stellungnahme FK: Gas/Wasser Konzepte 

Bitte teilen Sie uns - ggf. in Abstimmung mit der Feuerwehr - den Löschwasserbedarf mit, wenn Sie im B-

Plan eine Aussage zur leitungsgebundenen Löschwasserversorgung machen möchten. Wir prüfen dann, 

inwieweit dieser aus dem vorgelagerten Trinkwassernetz gedeckt werden kann. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

Thomas Brinkmann 

Tel.: +49(511)430-5691 

E-Mail: thomas.brinkmann@enercity-netz.de 
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Stellungnahme FK: Datenübertragungsnetze 

Gegen die Festsetzungen im BPlan bestehen keine Bedenken. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

Heiko Dollak 

Tel.: +49(511)430-4023 

E-Mail: heiko.dollak@enercity-netz.de 

 

 

 

 

Freundliche Grüße 

 

enercity Netz 

Netzmanagement 

 

 

i. A. Thomas Brinkmann   i. A.  Maren Ebermann 

 

 

Anlage 
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ORGANISATION Fachdienst Stadtplanung und 
Geoinformation 

BEARBEITET VON Torsten Eggert
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E-MAIL torsten.eggert@langenhagen.de
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IHR ZEICHEN | IHRE NACHRICHT VOM MEIN ZEICHEN DATUM 

Eg 61.26.11.534_A 04.09.2020

Bebauungsplan Nr. 534 "Nördlich Bissendorfer Weg", 
Beteiligung der Behörden und der Öffentlichkeit  
gemäß § 4 Abs. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Bebauungsplan Nr. 534 hat in der Zeit vom 28.07.2020 bis 27.08.2020 gem. § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich ausgelegen und die Träger öffentlicher Belange sind gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
mit Schreiben vom 17.07.2020 beteiligt worden. In ihrer Stellungnahme vom 24.08.2020 
weist die Region Hannover, Team Gewässerschutz, darauf hin, dass die Nutzung 5 m 
beidseits des Gewässers durch die Gewässerunterhaltungsverordnung der Region Hannover 
(Verordnung über die Unterhaltung der Gewässer II. und III. Ordnung und über die Schau der 
Gewässer III. Ordnung für das Gebiet der Region Hannover vom 04.03.2008 in der zur Zeit 
gültigen Fassung) eingeschränkt ist. Die Belastung ist im Bebauungsplan als Fahrrecht oder als 
Fläche für die Wasserwirtschaft darzustellen.  

Für die Festsetzung als Fläche für die Wasserwirtschaft sieht die Stadt aus planungsrecht-
lichen und städtebaulichen Gründen keine Notwendigkeit; sie kommt daher der Forderung 
zur Festsetzung eines Fahrrechts nach. Der Bebauungsplanentwurf muss geändert werden, 
die Grundzüge der Planung werden jedoch nicht berührt. Daher kann von einer erneuten 
öffentlichen Auslegung abgesehen werden; die Einholung der Stellungnahmen wird auf die 
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von der Änderung betroffene Öffentlichkeit (zwei Eigentümer) sowie die berührten Behörden 
(Region Hannover, Team Gewässerschutz) beschränkt. Ich bitte Sie daher um erneute 
Stellungnahme ausschließlich zum geänderten Teil der zeichnerischen Festsetzungen des 
Bebauungsplanes und der textlichen Festsetzung Nr. 8 Gewässerunterhaltung mit Geh- und 
Fahrrecht, namentlich einerseits zum nunmehr eingetragenen Geh- und Fahrrecht zugunsten 
der für die Unterhaltung zuständigen Behörde oder der mit dieser Aufgabe betrauten 
Körperschaft und anderseits zur Verlegung der Baugrenze um rund 2 m auf den neuen 
Abstand von nunmehr 5 m zur Grabenparzelle; dies beinhaltet auch eine geringfügige 
Veränderung des Zuschnitts des Pflanzstreifens an der nördlichen Grundstücksgrenze bei 
unveränderter Gesamtfläche . 

Ich bitte um Ihre Stellungnahme bis zum 23.09.2020. 

Sollte ich bis dahin keine Antwort erhalten, gehe ich davon aus, dass Ihre Belange nicht 
berührt werden und Sie damit einverstanden sind. 

Mit freundlichen Grüßen 

i.A. Eggert 

Anlage 
Zeichnerische Festsetzungen, M. 1 : 1.000, Entwurf vom 02.09.2020 mit 
Planzeichenerklärung und zugehörigem Auszug aus den Textlichen Festsetzungen 







Textliche Festsetzungen   -   Bebauungsplan Nr. 534 "Nördlich Bissendorfer Weg"         Entwurf vom 02.09.2020  






